
Schulcurriculum zur Berufsorientierung (BO)     
 

Kompetenzentwicklung/ 
-feststellung/ Diagnostik 

Selbstbestimmte 
Lebensführung/ 

Kompetenzen zur 
Teilhabe 

 

Berufsorientierung 

 Stufe 

Zusammenarbeit mit 
SchülerInnen 

und 
Eltern 

Kooperation/ 
Zusammenarbeit mit Schulen 

und Betrieben 
Projekte und Aktionen 

im Fach 
Arbeitslehre in anderen Fächern 

 
Entwicklung überfachlicher 

Kompetenzen: 
 Problemlösefähigkeit 
 Selbstständigkeit 
 Kommunikationsfähigkeit 
 Kritikfähigkeit 
 Selbstbewusstsein 
 Rücksichtnahme  
 Belastbarkeit 
 Akzeptanz 
 Zuverlässigkeit 
 Hilfsbereitschaft 
 Ausdauer 
 
 

Beginn des Prozesses der 
Selbst- und Fremdeinschätzung 

mit Hilfe von Fragebögen zu 
methodischen, personalen und 

sozialen Kompetenzen 
 
 
Entwicklung von Kompetenzen 

für ein selbstbestimmtes Leben: 
 Individuelle Mobilität 
 Alltagspraxis/ 

Selbstversorgung 
 Medikamentöse (Selbst-) 

Versorgung 
 

 
Diagnostik 

 kognitive Entwicklung 
 sozial-emotionale 

Entwicklung 
 körperlich-motorische 

Entwicklung 
 Potentialanalyse mit 

hamet e in 
Zusammenarbeit mit dem 
BBW Nordhessen 

 
 

Selbsteinschätzung, 
Fremdeinschätzung und 

kompetenzbeschreibende 
Nachweise am Ende der 

Berufsorientierungskurse (BO); 
Dokumentation im 
Berufswahlpass 

 
Freizeitgestaltung 

-Freizeitangebote eruieren  
 

Mobilitätstraining 
- Einübung der Nutzung 

von öffentlichen 
Nahverkehrsmitteln 

 
 

Lebenspraktische 
Fertigkeiten 

 
 

Medizinische Versorgung/ 
Selbstständigkeit 

 
 

Behindertenspezifische 
Lerninhalte 

 
 

Persönliches Budget 
 
 

 
Lehrwerk 

(Cornelsen):  
Stark in Arbeit und 

Wirtschaft  
 
 

 
Mathematik: 

Umgang mit Geld/ 
Taschengeld 

 
 
 
 
 

Deutsch 
Bewerbung 
Lebenslauf 

Bewerbungstraining 
 
 
 
 
 

Gesellschaftslehre 
Kontoführung, 
Bankgeschäfte, 

Behörden, 
Versicherungen 

(Rechte und Ansprüche 
von Menschen mit 
Behinderungen) 

 
 

 
Mittel-
stufe 

 
Vorstellung des  

aktuellen Bo-Konzeptes 
 

Homepage 
 

Elternberatung 

 
Zusammenarbeit mit 
Praktikumsbetrieben 

 
 

 

 
Boys Day/ 
Girls Day 

Betriebserkundungen nach 
klasseninternen Interessen 

 

 
Kurse zur 
Berufsorientierung 
mit den 
Schwerpunkten (BO-
Kurse): 
  
 Holz 
 EDV 
 Küche 
 Garten 
 
 
 
Kooperation mit 
Berufsschulen 
Marburg (BeSo) –  
praxisorientierter 
Unterricht an der 
Adolf-Reichwein-
Schule und Käthe-
Kollwitz-Schule 

 
Haupt-
stufe 

 

 
Erste Kontakte mit: 
Agentur für Arbeit 

Integrations-Fachdienst 
Lahnwerkstatt 

 
Elternberatung 

 
Aufklärung und Informationen 

bez.:  
Assistenzleistungen  

Beantragung und Gewährung von 
Unterstützungsleistungen wie: 

-persönliches Budget; 
-gesetzlicher Betreuer; 

etc. 
 

Individuelle Berufswegeberatung 
in Zusammenarbeit mit der 

Agentur für Arbeit und dem BBW 
Nordhessen 

 
 Übergang Schule/ Beruf 

 
allg. Lebensplanung 

 

 
 Werkstatt für Menschen mit 

Behinderungen - Lahnwerkstätten 
 Integrationsfachdienst 
 Käthe-Kollwitz-Schule  
 Adolf-Reichwein-Schule 
 Berufsbildungswerk BBW 

Nordhessen (mit bestehendem 
Kooperationsvertrag) 

 Kreishandwerkerschaft 
(Aktionswoche Handwerk)  

 Berufsbildungszentrum Marburg 
BBZ 

 
 Agentur für Arbeit  

- wird zu den schulischen 
Informationsabenden eingeladen 

 - bietet individuelle Beratung an 
 - Berufsinformationszentrum 
 
 Anbahnung inklusiver 

Arbeitsplätze über 
vorangegangene Praktika in 
Kooperation mit Betrieben und 
Agentur für Arbeit und Werkstatt 
für behinderte Menschen 
 

 Praxiswoche im BBW 
 
 KOOP-Klasse an der Käthe-

Kollwitz-Schule  
(Hospitation in den KOOP-
Klassen; Möglichkeit zum Erwerb 
des Hauptschulabschlusses, 
Übergang Beruf) 

 

 
BBZ-Tag: Komm rein-mach mit 
Boys Day/ Girls Day 
BSJ 
Schnuppertage 
 
Klasse  7: Orientierungspraktikum  
               (2 Wochen, optional) 
Klasse  8:  Praktikum (3 Wochen) 
Klasse  9:  Praktikum (3 Wochen) 
Klasse 10: weitere Praktikums- 
                erfahrungen (optional) 
 
Aktionswoche Handwerk (BBZ) 
 
Besuch von Berufsbildungsmessen 

 
Kennenlerntage in der Werkstatt 
für Behinderte und/oder im BBZ 
 
BeSo (Kooperation mit den 
Berufsschulen Marburg) 
 
BBW (Kooperation mit dem 
Berufsbildungswerk Nordhessen in 
Bad Arolsen) 
 
Individuelle Gestaltung des 
Übergangs: Individuelle Praktika/ 
und oder Praxistage  
 
Abschlüsse: 
 Berufsorientierter Abschluss 
 Hauptschulabschluss 
 Qualifizierender 

Hauptschulabschluss 
 

Stand: 02.05.2016 


